


Rathaus - Information Wichtige Rufnummern

Rathaus Öffnungszeiten
Mo – Fr 08:00 – 12:00 Uhr
Do 13:30 – 18:00 Uhr

Aufgrund der Corona-Pandemie
vereinbaren Sie vorab bi�e einen Termin.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

S�llaplatz 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 – 9880 – 0
Fax 09178 – 9880 – 80
mail info@stadt-abenberg.de
Internet www.abenberg.de

Telefonnummern der Mitarbeiter des Rathauses:

Bi�e wählen Sie die Tel.Nr. 09178 - 9880 - …
plus die jeweilige Durchwahl. Danke.

Bürgermeisterin Susanne König - 10

Vorzimmer Simone Endner - 11
Rina Körmer - 12

Ferienprogramm, Hannelore Hofgräff - 25
Veranstaltungen

Kämmerei Markus Büchler - 30
M. Gracklauer-Schwab - 31
Dietrich Sommerfeld - 32

Kasse Ingrid Greß - 60
Susanne Gentele - 61

Hauptverwaltung Heidi Berger - 50

Friedhof, Ordnungsamt, Horst Binder - 51
Einwohnermeldeamt,
Standesamt Elisabeth Kürzinger - 52
Volkshochschule Anja Arnold - 54

Bauverwaltung Friedrich Siemandel - 40
Gudrun Leng - 41
Lisa Decker - 42

Stadtbücherei
Spalter Str. 1, 91183 Abenberg
Telefon 09178 – 99 78 26

Mi�woch 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag 15:00 – 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 – 11:30 Uhr

Polizei 110
Feuerwehr 112
Re�ungsdienst 112

Ärztlicher 116 117
Bereitscha�sdienst

Apotheken – 0800 – 00 22 833
Notdienst

Zentraler Notruf 116 116
um Karten zu sperren

Gift-Notruf-Zentrale 089 – 19240

Telefon – 0800 – 111 0 111 (ev.)
Seelsorge 0800 – 111 0 222 (kath.)

Kinder- und 116 111
Jugendtelefon

Hilfe für Frauen 09122 – 8 19 19
in Not

Hilfetelefon 0800 – 22 55 530
sexueller Missbrauch kostenlos, anonym

N-Ergie, 01802 - 713538
Stromnotruf

Telekom 0800 – 330 10 00
Service Hotline

Fahrplanberater 0911 – 270 75 99
VGN

Ru�ereitscha� Störung 09178 - 9981728
Wasser und Verkehr
Stadt Abenberg
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Sehr geehrte Bürgerinnen,
sehr geehrte Bürger,

Weihnachten steht kurz vor der Tür und auch Silvester und das neue Jahr sind nicht mehr weit. Für viele
Menschen, auch für mich persönlich, ist diese Zeit im Jahr eine ganz besondere Zeit. Eine Zeit der
Besinnung, der Ruhe und Einkehr. Eine Zeit des Zurückblickens, des Sortieren und des Loslassens.
Gleichzeitig eine Zeit der Neu-Ordnung und Ausrichtung mit Blick auf die anstehenden Themen, Ziele und
Wünsche für das neue Jahr. Ich wünsche Ihnen allen, dass Sie sich in der Hektik des Alltags die Zeit für diese
besonderen Tage im Jahr einräumen können.

Die vergangenen Wochen und Monate waren mit Blick auf die Corona-Pandemie für uns alle herausfordernd.
Und aller Voraussicht nach werden auch die nächsten Wochen und Monate herausfordernd bleiben. Unsere
Gesundheit ist ein hohes Gut; und auch wenn es vielleicht gerade über die Feiertage schwer fällt, halten Sie
sich bitte an die gegebenen Sicherheits- und Hygienemaßnahmen.

Aktuell kommen viele Bürgerinnen und Bürger mit verschiedensten Fragen rund um die Corona-Pandemie
auf mich und die Mitarbeiter der Verwaltung zu. Zu einigen Fragen ändern sich je nach Infektionslage die
Antworten. Ich möchte Sie daher auf einen wichtigen Ansprechpartner hinweisen: Das Gesundheitsamt des
Landratsamtes Roth. Es ist zu erreichen unter der Telefonnummer 09171 / 81-1601 oder per Mail unter
gesundheitsamt@landratsamt-roth.de; relevante Informationen finden Sie auch auf der Homepage
www.landratsamt-roth.de/corona.

Ich möchte Sie auch gerne nochmal auf das ´Bürger-Telefon, Hilfe in der Corona-Zeit` der Stadt Abenberg,
Telefonnummer 09178 / 9880-11 oder -12 aufmerksam machen. Für einige Menschen bei uns ist Corona
mittlerweile gleichbedeutend mit Einsamkeit. Dies wollten zwei engagierte Bürgerinnen nicht hinnehmen
und haben die Initiative ´Telefon-Engel` ins Leben gerufen, siehe bitte Seite 15. Herzlichen Dank dafür! Ein
wundervolles Zeichen, was mich an 1. Korinther 13,13 denken lässt: „Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung,
Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.

Bleiben Sie gesund!
Alles Gute!

Ihre
Susanne König
Erste Bürgermeisterin, Stadt Abenberg

Grußwort
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie finden im Folgenden die Bekanntgabe der
Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen Sitzung vom
16.11.2020 und meine Berichte aus der Sonder-
Stadtratssitzung vom 07.12.2020 und aus der
Stadtratssitzung vom 14.12.2020.

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der
nicht-öffentlichen Sitzung vom
16.11.2020, im Rahmen der Sitzung
vom 14.12.2020

Integriertes Städteentwicklungskonzept

Die Stadt Abenberg profitiert seit vielen Jahren von
den finanziellen Förderungen, die im Rahmen der
Städtebauförderung von der Regierung von
Mittelfranken zur Verfügung gestellt werden. Nun ist
es Zeit, die bisherigen, aber v.a. auch die zukünf-
tigen Themen- und Entwicklungsfelder für die Stadt
Abenberg genauer zu betrachten, um ein syste-
matisches und strukturiertes Vorgehen für eine
zukünftige Stadtentwicklung zu gewährleisten.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt daher,
dass ein ISEK, ein „Integriertes Städteentwicklungs-
konzept“ durchgeführt werden soll. Es sollen An-
gebote von möglichen Umsetzungspartner einge-
holt werden; diese Angebote und die potentiellen
Umsetzungspartner werden dann dem Stadtrat
vorgestellt, so dass eine Entscheidung für einen
dieser Umsetzungspartner getroffen werden kann.

Bürgerhaus, Vorplatz, Briefkasten

In den Räumlichkeiten im Erdgeschoss des neuen
Bürgerhauses am ´Stillaplatz 3` werden die Mitar-
beiter des Einwohnermeldeamtes einen neuen
Arbeitsplatz finden. Diese neuen Räumlichkeiten
sollen durch ihren modernen Charakter dazu bei-
tragen, dass sich allen Bürgerinnen und Bürgern bei
der Erledigung Ihrer Anliegen bei uns, in der
Verwaltung der Stadt Abenberg, noch wohlen fühlen.
Lediglich der Briefkasten auf dem Bürgerhaus-
Vorplatz fehlt noch.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg beschließt die
Errichtung einer Briefkasten-Stele als Metallvariante
und erteilt den Auftrag zur Herstellung dieser an den
günstigsten Anbieter: Fa. Bauer & Endner, Dürren-
mungenau, für brutto 6.148,00 €. Die dafür
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notwendigen finanziellen Mittel sind im Haushalts-
jahr 2020 bisher nicht eingeplant; diese werden im
Rahmen des Nachtragshaushalt 2020 eingestellt
oder, falls die Kosten erst 2021 anfallen, in die
reguläre Haushaltsplanung 2021 aufgenommen.

Sonder-Stadtratssitzung vom
07.12.2020

Kläranlage

In dieser Sonder-Sitzung beschäftigten wir uns im
Stadtrat v.a. mit den Abrechnungsmodalitäten zum
´Umbau der Kläranlage Beerbach und zur Sanierung
der Kläranlage Wassermungenau`; lesen Sie hierzu
bitte meinen Sonderbeitrag auf den Seiten 10 u. 11.

Des Weiteren haben wir den Beschluss gefasst, dass
die Beitrags- und Gebührensatzung der Entwässe-
rungseinrichtungen anpasst werden; diese neue
Gebührenkalkulation ist alle drei Jahre erforderlich.
Folgende Abwassergebühren wurden für den
Zeitraum 01.01.2020 bis 31.12.2023 ermittelt, für
die Entwässerungseinrichtung:

- Abenberg: 1,53 € / cbm
- Wassermungenau: 1,29 € /cbm
- Beerbach: 2,80 € / cbm
- Bechhofen: 2,14 € /cbm

Die Mehrkosten pro Kubikmeter sind v.a. auf die
erhöhten Personalkosten in der Kläranlage
zurückzuführen. Sobald sich die Personalsituation
entschärft hat, wird sich dies in der Gebühren-
kalkulation bemerkbar machen.



Den Bürgerinnen und Bürger aus Beerbach, deren
Abwasser-Gebühr sich deutlich erhöht hat, sei
gesagt, dass sich der Preis pro Kubikmeter Abwasser
für sie reduzieren wird, sobald der Zusammen-
schluss mit Wassermungenau gegeben ist, d.h. nach
dem Umbau der Kläranlage Beerbach und der
Sanierung der Kläranlage Wassermungenau.

Ebenfalls wurde für den neuen Kalkulationszeitraum
2021-2023 die Anpassung der Gebühren für die
Wasserversorgungseinrichtung Abenberg beschlos-
sen. Der Preis pro Kubikmeter Frischwasser beträgt
1,11 €.

Hundesteuer

Aufgrund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgaben-
gesetztes erlässt der Stadtrat der Stadt Abenberg
eine neue Hundesteuersatzung in der Fassung vom
07.12.2020 und beschließt diese zum 01.01.2021 in
Kraft treten zu lassen.

Wesentliche Änderung: Bisher wurden für jeden
Hund 50 Euro pro Jahr erhoben. Zukünftig werden
als Steuern für den ersten Hund 50 € / Jahr erhoben,
für den zweiten 60 € / Jahr und für jeden weiteren
70 € / Jahr. Für jeden Kampfhund werden jährlich als
Steuern 500 € (10-facher Satz) erhoben.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg orientiert sich bei
den Beiträgen der neuen Hundesteuersatzung an
den anderen Kommunen im Landkreis Roth. Zudem
möchten wir mit der erhöhten Besteuerung der
Kampfhunde ein klares Zeichen gegen deren
Anschaffung setzen. Aktuell sind in unserem
Stadtgebiet 430 Hunde angemeldet, drei davon sind
Kampfhunde.

Bericht aus dem Stadtrat
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Stadtratssitzung vom 14.12.2020

DAV Sektion Abenberg_ Kletter-/
Boulderhalle

Werner Pfefferlein und Alexander Voitl, die beiden
Vorstände des Deutschen Alpenvereins / Ortsverein
Abenberg, stellten Ihre Planungen für den Bau einer
Kletter- und Boulderhalle vor. Der DAV Abenberg hat
ca. 800 Mitglieder, 260 davon sind unter 26 Jahre
alt. Zum Programmangebot gehört neben Berg-
steigen, Skitouren, Familienwanderungen und
vielem anderen mehr auch das Klettern. Um aktuell
in einer Halle Klettern und Bouldern zu können,
müssen weite Wege nach Schwabach, Nürnberg,
Feucht oder Neumarkt in Kauf genommen werden;
im Süden und Westen von Abenberg gibt es keine
Kletterhallen. Die Nachfrage nach dieser Sportart ist
seit Jahren ungebrochen groß, so dass der DAV
Abenberg gerne eine eigene Kletter- und Boulder-
halle in Abenberg etablieren möchte.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg befürwortet den
Bau einer eigenen Kletter- und Boulderhalle in
Abenberg. Der nächste Schritt ist die Suche nach
einem geeigneten Standort. Siehe auch Seite 41.

Veranstaltungskalender

Der Veranstaltungskalender der Stadt Abenberg
bietet für alle Interessierte einen guten Überblick
über die Termine des aktuellen Jahres.

In der Vergangenheit meldeten die Vereine Ende des
laufenden Jahres ihre Termine für das kommenden
Jahr den Mitarbeiterinnen im Vorzimmer des
Bürgermeisters. Diese koordinierten dann alle
Termine und sorgten dafür, dass es keine Über-
schneidungen gab. Dieses Vorgehen war relativ
zeitintensiv.

Zukünftig wird die Veranstaltungsplanung online
erfolgen, mit jeweils persönlichen Zugangsdaten für
alle, die Termine einpflegen wollen. Die Vorteile:
Jeder Nutzer sieht alle eingetragenen Termine, so
dass die Terminkoordination für alle einfacher wird;
zudem ist das Umplanen der eigenen Termine
jederzeit möglich.

Bzgl. der Kommunikation der geplanten Termine:
Für 2021 verzichten wir vorerst auf den Druck einer



Jahresplanung, da es vmtl. noch einige Änderungen
geben wird (Corona-Pandemie). Stattdessen werden
in der jeweils aktuellen Ausgabe des Mauerseglers
die Termine für die kommenden Wochen abge-
druckt; das erste Mal in der Februar Ausgabe 2021.

Alle Vereine und uns bekannten Personen, die in der
Vergangenheit Termine gemeldet haben, wurden
von uns angeschrieben. Sollten Sie Termine melden
wollen und haben keinen Brief bzgl. Veranstal-
tungskalenderplanung von uns erhalten, kommen
Sie bitte auf uns zu, vielen Dank.

Gründung der beiden Bewässerungsver-
bände ´Unteres Rezattal` und Wasser-
mungenau-Beerbach`

Der Bewässungsverband ´Unteres Rezattal` hat sich
am 23.11.2020 gegründet, der Bewässerungsver-
band ´Wassermungenau-Beerbach` am 08.12.20.

Der Stadtrat der Stadt Abenberg nimmt Kenntnis
von den jeweiligen Satzungen und stimmt der
Errichtung zu.

Ziel der Bewässungsverbände ist es für die
Verbandsmitglieder Betriebswasser für Zwecke der
Landwirtschaft zur Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit
aus Uferfiltrat zu beschaffen und bereitzustellen.

Das Verbandsgebiet des Bewässerungsverbandes
´Unteres Rezattal` erstreckt sich auf das gesamte
Gemeindegebiet der Stadt Spalt, der Gemeinde
Georgensgmünd, der Gemeinde Röttenbach, sowie
die Gemarkungen Abenberg, Ebersbach, Dürren-
mungenau, Kleinabenberg und Oberstein-bach der
Stadt Abenberg, sowie die Gemarkungen Absberg
und Kalbensteinberg des Marktes Absberg.

Das Verbandsgebiet des Bewässerungsverbandes
´Wassermungenau-Beerbach` erstreckt sich auf die
Gemarkungen Wassermungenau und Beerbach.

Örtliche Rechnungsprüfung

Manfred Lunkenheimer als Vorsitzender des Rech-
nungsprüfungsausschusses hat seinen Bericht über
die örtliche Prüfung für das Haushaltsjahr 2019
vorgetragen. Der Verwaltung wurde eine ordnungs-
gemäße Haushaltsführung bescheinigt. Der Stadtrat
der Stadt Abenberg spricht die Entlastung für den
Haushalt 2019 aus.

Bericht aus dem Stadtrat
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Klimaschutz-Aktivitäten

Klimaschutz ist wichtig. Daher haben alle 16
Gemeinden des Landkreises Roth ein ´kom-
munalesKlimaschutznetzwerk` gegründet; Angela
Ziegler von der Klimaschutzstelle des Landkreises
Roth berichtete dazu in der 2. Ausgabe des
Mauerseglers (Seite 9). Aktuell werden für alle
Gemeinden ´Klimaschutz-Steckbriefe` erstellt, aus
denen dann systematisch alle weiteren Schritte
abgeleitet werden.

Des Weiteren beschäftigen wir uns im Stadtrat mit
dem Thema Großflächenphotovoltaik-Anlagen. Seit
einigen Monate erhalten wir vermehrt Anfragen von
(teils auswärtigen) Investoren. Unser Ziel ist es
einen Beitrag zur Energiewende zu leisten; aller-
dings als ein von uns bewusst gesteuertes,
planvolles Vorgehen unter Berücksichtigung des
Gesamtkontextes, mit Beteiligungsmöglichkeit für
die Mitbürgerinnen und Mitbürger (Bürgerbeteili-
gung, Genossenschaft) und ggf. unter Berück-
sichtigung von innovativen Ansätzen (z.B. Agro-
photovoltaik).

Vor einiger Zeit hat eine Sonder-Stadtratssitzung
zum Thema Photovoltaik stattgefunden, in der das
Gremium von namhaften Referenten über die rele-
vanten Aspekte informiert wurde. Wir haben einen
Auftrag an das IfE (Institut für Energietechnik) zur
Erstellung eines kommunalen Leitfadens, inkl.
Kriterienkatalog, für die Vergabe von Großflächen-
photovoltaik-Anlagen erteilt. Sobald dieser Krite-
rienkatalog die angemessene Reife hat, wird dieser
im Stadtratsgremium vorgestellt und behandelt.

Fachkraft Abwassertechnik gesucht

Die Stadt Abenberg ist noch auf der Suche nach
einem weiteren neuen Mitarbeiter für unsere
Kläranlage. Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte
bis 28.12.2020. Alle weiteren Informationen finden
Sie auf unserer Homepage: www.stadt-abenberg.de



Stellenausschreibung Bauverwaltung

Herr Friedrich Siemandel, einer unserer Mitarbeiter
aus der Bauverwaltung, möchte sich beruflich
verändern und steht uns ab dem 01.07.2021 leider
nicht mehr zur Verfügung. Wir ´scheiden` im Guten
auseinander und das gesamte Rathaus-Team
wünscht unserem Friedrich alles Liebe und Gute für
die Zukunft. Wir freuen uns, dass er uns in der Stadt
Abenberg als Feuerwehrkommandant der FFW
Wassermungenau erhalten bleibt.

Ich möchte die freiwerdende Stelle zeitnah wieder
besetzen; eine Stellenausschreibung wird in Kürze in
den bekannten Medien veröffentlicht werden; siehe
auch Seite 34.

Stellenausschreibung Kämmerei

Herr Markus Büchler, unserer langjähriger Käm-
merer, der bereits seine Ausbildung bei der Stadt
Abenberg absolviert hat, hat sich nach langen
Überlegungen dazu entschlossen, sich ab dem
01.07.2021 einer neuen Aufgabe stellen zu wollen.
Das Rathaus-Team bedauert diese Entscheidung; wir
können es ihm aber nachempfinden, dass man nach
20 Jahren auch einmal etwas Neues ausprobieren
möchte.

Ich möchte die freiwerdende Stelle zeitnah wieder
besetzen; eine Stellenausschreibung wird in Kürze in
den bekannten Medien veröffentlicht werden; siehe
auch Seite 37.

FFW Abenberg

In einem Haupt- und Finanzausschuss Ende des
Jahres 2016 wurde von den beiden Kommandanten
Jens Meyer und Gerd Gruber vorgestellt, dass das
bestehende Tanklöschfahrzeug TLF 16/24 (BJ 1979)
wegen verschiedener Defekte und Mängel gegen ein
neues Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeug HLF 20
ausgetauscht werden sollte. Der Stadtrat der Stadt
Abenberg beschloss damals die Anschaffung eines
neuen Hilfeleistungs-Löschgruppenfahrzeuges. Um
diese Anschaffung i.H.v. ca. 430.000 Euro finanziell
realisieren zu können, wurden in den vergangenen
Jahren Sonderrücklagen gebildet. Die Stadt Aben-
berg kann Zuwendungen i.H.v. 125.000 Euro für
dieses Fahrzeug geltend machen, so dass sich die
tatsächlichen Kosten auf ca. 305.000 Euro belaufen.

Bericht aus dem Stadtrat
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Nun ist es soweit: das neue HLF 20 wird der FFW
Abenberg kurz vor Weihnachten dieses Jahres über-
geben. Bitte wundern Sie sich nicht, wenn trotz des
Corona-Lockdowns Betrieb in den Räumlichkeiten
der FFW Abenberg herrscht; die Feuerwehr-
Kameraden erhalten unter Beachtung der geltenden
Sicherheits- und Hygieneregeln die Einweisungen
zur Inbetriebnahme des neuen Fahrzeugs.

Die nächste Stadtratssitzung findet am Montag, den
25. Januar 2021 um 19:30 Uhr in der Aula der
Grund- und Mittelschule Abenberg statt.

Ihre Susanne König





Adventsfenster
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Viele Bürger sind dem Aufruf unserer Pfarrer in der letzen Ausgabe nachgekommen und
haben zuhause ein Adventsfenster gestaltet. Karlheinz Hiltl hat sich in der Großgemeinde

umgesehen und einige davon fotografieren können.



Sonderbeitrag: Abrechnungsmodalitäten bzgl. des 'Umbaus der Kläranlage Beerbach und
die Sanierung der Kläranlage Wassermungenau'

In der Ausgabe Nr. 4 des Mauerseglers (Seite 10 f) haben wir Sie über die technischen Aspekte des Umbaus
der Kläranlage Beerbach und der Sanierung der Kläranlage Wassermungenau informiert. Zudem gab es die
Möglichkeit in den Sonder-Bürgerversammlungen am 02. und 03. November 2020 auf Ihre Fragen
einzugehen.

Leider sind in den letzten Tagen die Zahlen der Corona-Infektionen weiter rasant gestiegen, so dass ich die
für den 18.12.2020 geplante Sonder-Bürgerversammlung zum Thema ´Abrechnungsmodalitäten` -trotz
der Wichtigkeit des Themas- leider absagen musste. Selbstverständlich erhalten die Mitbürgerinnen und
Mitbürger in Beerbach und Wassermungenau dennoch zeitnah alle relevanten Informationen; aufgrund der
aktuellen Situation per Post.

Für alle Interessierte hier im Folgenden die wesentlichen Informationen zu den Abrechnungsmodalitäten.

Dem Stadtrat der Stadt Abenberg wurde das Thema im Rahmen einer Sonder-Stadtratssitzung am
07.12.2020 erläutert. Es gibt verschiedenen Varianten der Abrechnung; alle Mitglieder des Gremiums
präferieren die im Folgenden dargestellte Abrechnungsvariante: eine getrennte Abrechnung für Beerbach
und Wassermungenau; und eine Abrechnung zu 100% über Verbesserungsbeiträge, d.h. eine
Sonderumlage (d.h. keine Finanzierung über eine reine Gebührenerhöhung oder eine Mischform aus
Verbesserungsbeträgen und Gebühren).

Die Kläranlage ist eine kostendeckende Einrichtung, damit sind alle anfallenden Kosten auf die Nutzer
umzulegen. Bitte beachten Sie: Es handelt sich aktuell um einen Kostenschätzung und nicht um eine finale
Kostendarstellung! Auf Basis der gesamten Kosten für den Umbau und die Sanierung lassen sich die
umlagefähigen Kosten folgendermaßen berechnen: Von den Gesamtkosten sind die Kosten für die
Straßenentwässerung abzuziehen, sowie die Zuwendungen, so dass man im Ergebnis die umlagefähigen
Kosten erhält:

Anschließend werden die umlagefähigen Kosten in Relation gesetzt zu den im Gesamten vorhandenen
Grundstücks- und Geschossflächen. Somit ergibt sich für jeden Ort ein Preis pro qm je Grundstücks- und
Geschossfläche.

Sonderbericht Kläranlage
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Für ein typisches Einfamilienhaus und ein größeres Landhaus in Beerbach ergeben sich folgende
Berechnungsbeispiele:

Für ein typisches Einfamilienhaus und ein größeres Landhaus in Wassermungenau ergeben sich folgende
Berechnungsbeispiele:

Die nächsten Schritte:

An die Beerbacher und Wassermungenauer Mitbürgerinnen und Mitbürger:
- Sie erhalten in Kürze alle relevanten Informationen auch per Post, inkl. einer für Ihr persönliches
Eigentum individuell berechneten Abrechnung (! Kostenschätzung)

- Bitte nutzen Sie in der nächsten Zeit die Möglichkeit für Rückfragen. Gehen Sie auf mich, Susanne König,
auf unsere Mitarbeiterin in der Bauverwaltung (Frau Gudrun Leng) oder auf die Stadträte Ihres Vertrauens
zu.

In der nächsten Stadtratssitzung am 25.01.2021 sollen dann verschiedene Beschlüsse gefasst werden:
- ein Beschluss zur Abrechnungsmodalität (getrennte Abrechnung, 100% Verbesserungsbeiträge)
- ein Beschluss bzgl. der Logik der Ermittlung der Grundstücks- und Geschossflächen (Orientierung an einer
Mustersatzung; u.a. Sonderregelung für besonders große Grundstücke, um deren Eigentümer nicht
übermäßig zu belasten)

- ein Beschluss bzgl. der Zahlungsmodalität (wir schlagen drei Ratenzahlungen sowie nach Vorlage der
Schlussrechnung eine Endabrechnung vor)

Bitte beachten Sie: Die vorliegen Zahlen basieren auf einer vorläufigen Kostenschätzung. Die tatsächlichen
Kosten sind u.a. davon abhängig, welche Angebote für die einzelnen Ausschreibungen bei uns eingehen;
siehe auch Mauersegler Nr. 4, Seite 10 f.

Sonderbericht Kläranlage
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BRK Tagespflege "Burgblick"
eingeweiht

von BRK

„Ganz bewusst haben wir uns entschieden, trotz
Corona die Eröffnung unserer neuen Tagespflege
„Burgblick“ in Abenberg nicht weiter aufzuschieben“,
so Martin Fickert, stellvertretender Geschäftsführer
und Bereichsleiter für Soziale Dienste im BRK
Südfranken.
Aufgrund der aktuellen Situation konnte die Feier
nur im ganz kleinen Kreis und unter Beachtung der
aktuellen Hygienerichtlinien durchgeführt werden.
Nachdem bereits seit Anfang Oktober die ersten
Besucher in der Einrichtung an der Rother Straße zu
Gast sind, fand am vergangenen Freitag im Beisein
von Abenbergs Bürgermeisterin Susanne König, stv.
BRK-Vorsitzenden Ernst Hofer und Geschäftsführer
Rainer Braun die die Segnung durch die beiden
Ortsgeistlichen, Pfarrer Stefan Brand und Pfarrer
Stefan Brendel statt.
Die Bürgermeisterin zeigte sich erfreut, dass mit
dem „Burgblick“ eine Betreuungslücke geschlossen
werden konnte und das BRK Südfranken als
verlässlicher Partner in der Jugendarbeit nun mit
seiner Tagespflege ein breites Spektrum für jung
und alt anbiete.

v.l.: Martin Fickert (stellv. Geschäftsführer), Reiner Braun
(Geschäftsführer), Susanne König, Ernst Hofer (stellv.
BRK Vorsitzender), Holger Reissenweber

Ernst Hofer erinnerte, dass das Rote Kreuz seit mehr
als 110 Jahren in der Burgstadt verwurzelt ist.
Neben dem Engagement als Familiendienstleister
bilden die Bereitschaft sowie der in Abenberg
ansässige Fachdienst „Technik und Sicherheit“
wichtige Säulen des Ehrenamtes im Kreisverband.
Für eine besondere Überraschung sorgten Veronika
Habicht und Urs Häcki. Die Geschäftsführer von „Die
Küchenplaner“ übergaben Einrichtungsleiter Holger
Reißenweber einen symbolischen Spendenscheck
über 13.000 EUR.

Aktuell
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Die Tagespflege ermöglicht es pflegebedürftigen
Menschen, den Tag in Gesellschaft außerhalb der
eigenen vier Wände zu verbringen, denn sie ist das
richtige Angebot, wenn die Pflege zu Hause tagsüber
nicht gewährleistet werden kann und ein Umzug in
eine stationäre Einrichtung noch gar nicht nötig ist.
Die Kosten werden in der Regel von den Kassen in
Abhängigkeit vom Pflegegrad übernommen.

Geöffnet hat die BRK Tagespflege „Burgblick“
Montag bis Freitag von 7.30 – 16.30 Uhr.
Kontakt: 09178/303 99 10
tapf-abenberg@brk-suedfranken.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Dürrenmungenau-Abenberg

Achtung: Anmeldepflicht auch für Krippen-
spiel-Gottesdienste im Freien an Heiligabend!
Die neuen staatlichen Regelungen erfordern jetzt
auch eine Anmeldung für Freiluftgottesdienste.
Das betrifft an Heiligabend, 24.12.2020, diese drei
Gottesdienste, die wir anbieten:
• 14.30 Uhr Krippenspiel auf dem Burganger der Burg
Abenberg
• 16.00 Uhr Krippenspiel im Hof des Schlosses
Dürrenmungenau (nicht auf der Pfarrhauswiese)
• 17.00 Uhr Krippenspiel im Hof des Schlosses
Dürrenmungenau (nicht auf der Pfarrhauswiese)
Bitte melden Sie sich auf diese unkomplizierte
Weise bei uns an:
Schreiben Sie uns eine E-Mail mit folgenden
Angaben:
1. Ihren Namen
2. Zu welchem Gottesdienst möchten Sie kommen?
3. Wieviel Personen aus 1 Haushalt kommen?
Richten Sie diese E-Mail an folgende Adresse:
pfarramt.wassermungenau@elkb.de
Anmeldungen bis Dienstag, 22.12., 12 Uhr.
Auch bei den Freiluftgottesdiensten gilt eine
durchgehende Maskenpflicht und die 1,5m-
Abstandsregel.
Wir hoffen, dass Sie sich trotz aller dieser Beschrän-
kungen die Laune nicht verderben lassen und trotzdem
kommen. Die Hygienevorkehrungen sind mehr als aus-
reichend. Wir werden die Krippenspiele nicht länger halten
als 30-40 Minuten. Kommen Sie also aus Ihrer Weih-
nachtsstube kurz zu uns ins Freie und nehmen Sie einen
kleinen, aber wertvollen Impuls zur Weihnachtsbotschaft
mit nach Hause. Sie sind uns herzlich willkommen!

Ihr Pfarrer Tobias Brendel mit den Krippenspielteams und
dem Kirchenvorstand



Gewerbeverein Abenberg und Umge-
bung e.V. - In Gedenken an unser lang-
jähriges Mitglied Kurt Köppel

von Georg Miehling

Der Gewerbeverein Abenberg u. Umgebung e.V.
trauert um sein langjähriges Mitglied Kurt Köppel.
Kurt Köppel war jahrzentelanges Mitglied im Gewer-
beverein Abenberg, davon jahrelang Kassier des
Vereins. Diese Tätigkeit führte er gewissenhaft,
sorgfältig und leidenschaftlich aus. Der Verein
immer wichtig.

Er war Mitinitiator der Einschaltung der Weih-
nachtsbeleuchtung mit dem Besuch des Nürnberger
Christkindes sowie der Erneuerung der Weihnachts-
beleuchtung vor einigen Jahren. Mitbegründer des
Abenberger Stadt-Weihnachtsmarktes, hier seien
besonders die Fahrten mit den LKW nach Österreich
zum Abholen von Schnee und der Gestaltung der
Schlittenbahn vor dem Kriegerdenkmal erwähnt. Bei
unzähligen Burgfesten und Weihnachtsmärkten
stand er mit Rat und Tat zur Seite.

Er hatte immer ein offenes Ohr für wohltätige
Spenden sowohl für die Abenberger Kindergärten,
der Abenberger Schule sowie des Heimatvereins mit
der Digitalisierung des Klöppelmuseums.
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Wir verlieren mit Ihm einen sehr guten Freund, dem
Partnerschaft und gute Zusammenarbeit stets
wichtig waren.

Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie.

Wir werden Ihm stets ein ehrendes Gedenken
bewahren

Telefonengel

von Simone Schmidt

Verbunden bleiben…
Corona trifft alte Menschen doppelt. Um ihre
Gesundheit zu schützen, müssen sie besonders
sorgsam Abstand halten – und verlieren dabei
wichtige soziale Kontakte. Was früher dem Alltag
Farbe verliehen hat, der Plausch beim Einkauf oder
mit dem Nachbarn, geht verloren. In dieser Lage ist
ein offenes Wort und ein Gespräch noch viel mehr
wert. Wir, 2 Frauen mittleren Alters, möchten zu
dieser Zeit als Telefonengel Hilfe und vor allem ein
offenes Ohr schenken!

Wir sind für Sorgen und Ängste telefonisch unter der
Tel. 0151 59490800 und 0151 65101574 zwischen
8:00 bis 20:00 Uhr erreichbar.

Wir möchten euch nicht alleine lassen!





Der Feuerwehrnikolaus war unterwegs

von Stefan Loy

Am Sonntag, 06.12.2020 hat sich der Dür-
renmungenauer Feuerwehrnikolaus auf den Weg
gemacht um alle Kinder im Alter von 3-9 Jahren zu
beschenken.

Nachdem das Jahr 2020 in allen Belangen sicherlich
nicht so abgelaufen ist wie wir uns das alle
gewünscht haben, wollten wir den kleinsten von uns
eine Freude machen und auch der Bevölkerung
zeigen das es die Feuerwehr noch gibt und allzeit
bereit ist, wenn sie gebraucht wird.

Und wenn wir ehrlich sind, nachdem wir nicht mehr
zusammen kommen dürfen um zu Üben hat es uns
auch in den Fingern gejuckt mal wieder aktiv zu
werden.

Die Idee dazu ist nicht neu und auch nicht von uns,
sondern aus den Weiten des Internets. Trotzdem
war die gesamte Vorstandschaft sofort dabei als
letzte Woche die Idee per Messanger dazu aufkam
das für unser schönes Dörfchen auch zu machen.

In der Kürze haben wir kleine Säckchen aufge-
trieben, für jedes Kind einen guten Schoko-
weihnachtsmann, Erd- und Walnüsse sowie Man-
darinen und kleine Schokoladenteilchen gekauft. Die
Äpfel sind eine Spende gewesen und alle Bio.

Zusammen gepackt wurde es am Sonntag früh dann
ganz Coronakonform vom Kommandanten und
seiner Lebensgefährtin um ab 17 Uhr verteilt werden
zu können. Ganz nach unserem Motto: Retten-
Löschen- Bergen- Schützen (Kinderaugen zum
Leuchten bringen).

Wir wünschen euch allen eine schöne
Vorweihnachtszeit und bleibt alle gesund.
Eure Freiwillige Feuerwehr Dürrenmungenau
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Angebot an "ausstellungsbereite"
Künstler und Künstlerhandwerker

von Klaus P. Jaworek ("kapejott")

Der KM15 (KunstMarkt15/FUBE e.V.-Projekt) stellt
ab Februar 2021 seine beiden Schaufenster für die
sogenannten "Schaufenster-Ausstellungen" zur
Verfügung.

Das Ganze soll ein kleines Angebot sein, um auch in
Zeiten der Pandemie Kunst/Kunsthandwerk aus-
stellen und betrachten zu können.

Der KM15 versteht sich als ein Forum für aktuelle
Kunst und für aktuelles Kunsthandwerk. Damit
wollen wir für Künstler und Kunsthandwerker eine
Möglichkeit bieten, ihre Kunst/ihr Kunsthandwerk,
auch in Zeiten der Pandemie, einem (kunst)-
interessierten Publikum zugänglich machen zu
können.

Eine KunstMarkt15-Schaufenster-Ausstellung
beginnt immer am ersten Tag des neuen Monats und
endet immer am letzten Tag dieses Monats; eine
Verlängerung wäre unter gewissen Umständen
möglich.

Wer eines der beiden/oder beide Schaufenster des
KM15 bespielen möchte, der kann sich gerne an
Sabine B. Reimann (Leitung und Organisation
KM15) wenden.
Tel. 0162 1815029; E-Mail: info@kunstmarkt15-
abenberg.de

Öffnungszeiten des KM15, Marktplatz 15, 91183
Abenberg: Donnerstags von 10-12 Uhr und
von 14-16 Uhr, und auch auf Anfrage.
Es gelten die aktuellen Corona-Vorschriften.



Sie begeistern sich für die Geschichte
der Burg Abenberg, für alle Themen
rund ums Mittelalter und für die
besondere Spitzentradition in
Abenberg?

Dann sind Sie bei uns in den beiden Museen auf der
Burg genau richtig.

Mitarbeiter/in für Museumsaufsicht gesucht
(Minĳob)
Das Team der Museen Burg Abenberg sucht
Unterstützung für die Tätigkeit als Aufsicht in den
beiden Museen, Haus fränkischer Geschichte und
Klöppelmuseum. Sie sind an einer Tätigkeit ab März
2021 interessiert? Nähere Informationen erhalten
Sie gerne im Museumsbüro.

Freie Mitarbeit bei museumspädagogischen
Angeboten
Wenn Sie Spaß daran haben die Burg und ihre
Geschichte gemeinsam mit Kindern zu entdecken
und zu erforschen dann lohnt sich ein Anruf im
Museumsbüro. Sie haben die Chance unsere
museumspädagogischen Angebote und unsere
Kindergeburtstage als freie Mitarbeiter*in zu
unterstützen.

Museen Burg Abenberg, Telefon: 09178/90618;
E-Mail: info@museen-abenberg.de

Aktuell
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Schwäne im Gemeindegebiet

In unserem Ortsteil Beerbach lebten seit einigen
Monaten Schwan-Eltern mit ihren 6 Jungen. .
Nachdem zuerst vier von den sechs Jungen und
später dann auch die Schwan-Eltern verschwunden
waren, blieben die zwei Jungen alleine zurück.
Andrea Hoffmann und Simone Schmidt bemerkten,
dass die beiden Schwäne unterernährt sind und
ohne Hilfe den Winter vielleicht nicht überleben
werden.
Die beiden Frauen zeigen ein Herz für Tiere und
füttern die Schwäne mehrmals täglich mit
gekochten Kartoffeln, Haferflocken, Salatblättern
und Pellets vom Raiffeisenmarkt.

Da die Schwäne vor ein paar Wochen im Beerbacher
Eis festgefroren waren, wurden sie vorsichtshalber
in ein Nachbardorf umgesiedelt. Hier ist ein Weiher,
der auch im Winter nicht zufriert.

Frau Schmidt und Frau Hoffmann sind auf Spenden
angewiesen. Da die Futterauswahl nicht einfach ist,
freuen sich die beiden über jeden Spender. Wenn
Sie sich für die Jungschwäne einsetzen
möchten, haben Sie die Möglichkeit beim
Raiffeisenmarkt in Spalt (Bahnhofstraße 6, Tel.
09175 79640) einen Gutschein zu kaufen und
dort zu hinterlegen. Mit dem Gutschein werden
die beiden Betreuerinnen das richtige Futter kaufen
und die Schwäne versorgen.





Informationen zu "Trickbetrug am Telefon"

von Peter Herbst (Kriminalhauptkommissar)

„Hallo Gerlinde, rate mal wer dran ist?“ Mit diesen
Worten beginnt eine Betrugsmasche – der
sogenannte Enkeltrick -, welche seit Jahren die
Polizei beschäftigt und leider immer wieder ältere
Menschen hohe finanzielle, aber auch massive
seelische Schäden zufügt. Ebenso wird in der
vergangenen Zeit im Namen der Polizei betrogen.
Durch Anrufe falscher Polizisten wird der Eindruckt
erweckt, man spreche mit der Polizei. Skrupellose
und gut organisierte Täter haben es auch hier wieder
einmal nur auf Wertgegenstände, insbesondere
Schmuck und Bargeld, abgesehen. Die Gut-
gläubigkeit und die Hilfsbereitschaft der älteren
Menschen werden hier gezielt ausgenutzt, um an
deren Ersparnisse zu kommen. Durch äußerst
überzeugendes Vorgehen und oftmals wiederholter
Anrufe wird auch ein gewisser Druck aufgebaut, der
letztendlich zur Einwilligung und Übergabe von
Geldbeträgen oder anderer Wertgegenstände an
völlig unbekannte Personen führt. Im Nachgang
sehen sich Senioren häufig dann auch zusätzlich den
Vorwürfen und dem Unverständnis ihrer Verwandten
ausgesetzt. 2018 wurden knapp 2500 Fälle dieser
Art in Mittelfranken zur Anzeige gebracht, bei 37
Taten waren die Täter erfolgreich und erbeuteten
über 1,5 Millionen Euro.

Darum informiert Sie die Kriminalpolizeiliche Bera-
tungsstelle der Kriminalpolizei Schwabach über die
zurzeit am häufigsten auftretenden Betrugsmaschen
am Telefon und hofft, dass Sie so nicht Opfer einer
dieser Tricks werden. Machen wir es den Ganoven so
schwer wie möglich.

Enkeltrick:
Betrüger geben sich am Telefon als Verwandte,
meist Enkel(in) oder aber auch als gute Bekannte
aus und bitten kurzfristig um Bargeld. Als Grund
werden Notlagen, finanzielle Engpässe aber auch
der Kauf einer Immobilie genannt. Eine etwaige
Geldübergabe wird dann allerdings von einer un-
bekannten Person durchgeführt, da der Enkel oder
Bekannte selbst nicht kommen könne.

Falscher Polizeibeamter:
Hier gibt sich der Anrufer als Polizeibeamter aus. In
diesem Fall wird oftmals auch die technische Mög-
lichkeit genutzt, eine falsche Telefonnummer im
Display anzuzeigen. So erscheint dann z.B. die 110
und unterstreicht somit fälschlicherweise nochmals,
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bei dem Anrufer handelt es sich um die Polizei. Hier
wird dann z.B. mitgeteilt, dass bei einer Festnahme
eine Notiz mit dem Namen und der Anschrift des
Angerufenen aufgefunden wurde und mit einem
Einbruch der gefährlichen Einbrecherbande zu rech-
nen sei. Die Polizei werde aber die Wertgegenstände
und Bargeld sicher verwahren und abholen. Hierfür
sollen die Wertsachen an einem bestimmten Ort,
z.B. Papiertonne, deponiert werden.

Auch die Variante, dass Mitarbeiter des Geldinsti-
tutes mit verwickelt seien und sicherheitshalber das
Geld abgehoben und - zur sicheren Verwahrung oder
um es auf Spuren zu untersuchen - wieder der
Polizei übergeben werden solle, wurde bereits von
einigen Betrügern benutzt.

Schockanrufe:
Bei dieser Abwandlung wird behauptet, ein naher
Verwandter oder Enkel sei in einen Verkehrsunfall
oder ein Strafverfahren verwickelt und inhaftiert.
Zur Abwendung ist die Zahlung einer Kaution not-
wendig - welche dann wiederum kurzfristig von
einer Person im Auftrag abgeholt werde. Als Anrufer
werden hier - neben der angeblichen Polizei - auch
die Staatsanwaltschaft, Gerichte aber auch Anwälte
vorgetäuscht.

Falsche Gewinnversprechen:
„Herzlichen Glückwunsch, Sie haben gewonnen!“
Mitarbeiter einer Lotteriegesellschaft, einer Rechts-
anwaltskanzlei oder anderweitiger Institution teilen
diesen glücklichen Umstand mit. Allerdings müsse
zur Gewinnauszahlung ein gewisser Unkostenbei-
trag oder eine Verwaltungsgebühr vorab bezahlt
werden. Diese sei entweder bar - wieder abgeholt
durch einen Beauftragten - per Überweisung oder
per verschiedener Bezahlsysteme (z.B. Ukash u.ä.)



zu entrichten. Die zugesagte Gewinnausschüttung
bleibt allerdings immer aus und es gewinnt nur
Einer: der Betrüger!

Empfehlungen der Kriminalpolizei Schwabach:

• Seien Sie misstrauisch, wenn sich jemand am
Telefon nicht mit Namen vorstellt oder als Bekannter
oder Verwandter ausgibt. Gesundes Misstrauen ist
keine Unhöflichkeit.

• Rufen Sie Verwandte unter der Ihnen bekannten
Nummer zurück - und niemals unter der vom
Anrufer mitgeteilten oder am Telefon angezeigten
Nummer.

• Notieren Sie sich Uhrzeit und Telefonnummer - falls
angezeigt.

• Seien Sie misstrauisch, wenn sich jemand am
Telefon nicht mit Namen vorstellt oder als Bekannter
oder Verwandter ausgibt. Gesundes Misstrauen ist
keine Unhöflichkeit.

• Rufen Sie Verwandte unter der Ihnen bekannten
Nummer zurück - und niemals unter der vom
Anrufer mitgeteilten oder am Telefon angezeigten
Nummer.

• Notieren Sie sich Uhrzeit und Telefonnummer - falls
angezeigt.

• Die Polizei ruft nie unter der Rufnummer „110“ an.
Dies ist die Notrufnummer und funktioniert nur in
eine Richtung: Vom Hilfesuchenden zur Polizei!

• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen - auch
nicht wenn angeblich die Polizei anruft.

• Geben Sie keine Details zu Ihren familiären oder
finanziellen Verhältnissen und auch keine Konto-
daten, Kreditkartennummern o.ä. preis.

• Seien Sie misstrauisch, wenn Bargeld oder
Wertgegenstände von Ihnen gefordert werden oder
Überweisungen getätigt werden sollen!

• Übergeben Sie nie Geld oder Wertgegenstände an
unbekannte Personen oder deponieren diese
außerhalb des Hauses.

• Lassen Sie sich von angeblichen Amtspersonen den
Dienstausweis zeigen.

Aus dem Fundamt

Aktuell liegen uns folgende Fundsachen vor:

1 Hundehalsband Petsafe – gefunden nahe
Friedhof

1 Kinderjacke – schwarz mit gelben Applika-
tionen, Marke Erima

Im Laufe des Jahres wurden einige kleine Fund-
gegenstände im Fundbüro abgegeben. Darunter
vor allem Schlüssel. Sollten Sie etwas
vermissen, fragen Sie gerne bei uns nach.

Selbstverständlich vermerken wir uns auch wenn
Sie etwas vermissen und kontaktieren Sie, wenn
der gesuchte Gegenstand abgegeben wird.

Kontakt: 09178 9880-51, -52 oder -54
Gerne auch per E-Mail: ewo@stadt-abenberg.de
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Ebenso sollten keine unbekannten Personen in die
Wohnung gelassen werden (Trickdiebe) und vor der
Öffnung der Wohnungs- oder Haustür der Türspion
oder die Gegensprechanlage genutzt und nur mit
vorgelegtem Sperrbügel/Kette geöffnet werden.
Potentielle Opfer werden oftmals aufgrund älter
klingender Namen (z.B. Isolde, Brunhilde, Anne-
marie, Adolf…) über Telefonbucheinträge ausfindig
gemacht. Verzichten Sie daher auf einen Eintrag im
Telefonbuch.

Wenden Sie sich auf jeden Fall unter Nutzung
der Notrufnummer 110 sofort an die Polizei,
wenn Ihnen ein Anruf verdächtigt vorkommt
und erstatten Sie Anzeige, wenn Sie Opfer
geworden sind.

Weitere Hinweise erteilen kostenlos, produktneutral
und unverbindlich die kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstellen. Die für Sie örtlich zuständige Be-
ratungsstelle erfahren Sie bei jeder Polizeidienst-
stelle oder im Internet unter www.polizei.bayern.de.
Über die Seiten www.polizei-beratung.de sowie
www.verbraucherzentrale.de erhalten Sie weitere
Informationen zum Trickbetrug und zu anderen
kriminalpolizeilichen Themenbereichen.





BRK Jugendzentrum Phönix

von Leni Meermann

Das BRK Jugendzentrum Phönix ist im Dezember
wieder in die Onlineversion übergegangen, nachdem
die Öffnung aufgrund der Coronapandemie unter-
sagt wurde. Jedoch ist es wichtig auch während der
Coronaschließung Angebote für die Kinder und
Jugendlichen aufrecht zu erhalten, um Gemeinschaft
und Begegnung in einem geschützten Rahmen zu
erfahren. Die Erfahrung wahrgenommen und gehört
zu werden benötigen Jugendliche in ihrer Ent-
wicklung. Deshalb wurde ein umfangreiches Pro-
gramm vor Weihnachten auf die Beine gestellt.

Am Freitag den 04.12. sind die Jugendlichen ab 13
Jahren mit einem Scharadeabend gestartet. Nach-
dem nach zwei lustigen Runden Scharade eine
Abwechslung benötigt wurde, wurde in einem
geschlossenen Raum Among Us gespielt. Das Spiel
wird über eine App auf dem Smartphone gespielt.
Ziel des Spiels ist es das die Crewmates den
Impostor finden, welcher zu Beginn des Spiels von
der App per Zufall ausgelost wird. Gleichzeitig
müssen die Crewmates Aufgaben lösen. Ziel des
Impostors ist es das Spiel zu gewinnen, in dem er
ohne gesehen zu werden die Crewmates eliminiert.
Durch einen Code kann das Spiel auf die Teil-
nehmer*innen des Phönix begrenzt werden. Eine
gewisse Parallele zu dem im Phönix immer gern
gespielten Werwolf ist zu erkennen. Zum Abschluss
gab es dann noch eine Runde Scharade. An diesem
Abend wurde ebenfalls überlegt, wie die nächsten
Online-Treffen gestaltet werden sollen.

Am Donnerstag den 10.12. gab es wieder ein Online-
Treffen für alle ab 8 Jahren, bei welchem zusammen
Plätzchen gebacken wurden. Das Rezept wurde
zuvor online auf Facebook und Instagram und ana-
log im Schaukasten des Phönix veröffentlicht, damit
alle Jugendlichen die Zutaten besorgen konnten,
welche mitbacken wollten. Die Backpausen wurden
zum Quatschen und zum Austausch genutzt. Das
Ergebnis aus dem Phönix wurde für die Online -
Weihnachtsfeier To-Go verwendet.

Für Freitag den 11.12. wurde ein Weihnachtsquiz
erstellt. Die Jugendlichen durften unteranderem
erraten, welche Weihnachtsliedschnipsel gespielt
wurden. Ebenfalls wurde zu den Bräuchen rund um
Weihnachten gequizzt. Abgerundet wurde der Abend
noch durch Stadt-Land-Fluss, in einer Weihnachts-
version.

Jugendzentrum Phönix
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Der Dienstag 15.12. und der Donnerstag 17.12.
wurden nochmals zum Plätzchen backen genutzt,
um die Online - Weihnachtsfeier To-Go-Beutel mit
verschiedenen Sorten füllen zu können.

Eine Weihnachtsfeier fand am Freitag den 18.12. für
alle Kinder und Jugendlichen statt. Ein Teil-
nahmebeutel gefüllt mit Mandarinen, Plätzchen,
Kinderpunsch, Teelicht mit Teelichthalter einem klei-
nen Weihnachtsgeschenk und den Zugangsdaten
zum Online-Meeting wurden am Phönix ausgelegt,
damit sich jeder damit ausstatten konnte. So konnte
trotz aller Beschränkungen eine gemeinsame Weih-
nachtsfeier stattfinden und das turbulente, aber
doch schöne Phönixjahr abgeschlossen werden.

Wer schnelle, einfache und leckere Kekse backen
möchte sollte sich zwei Bananen, 100 g Haferflocken
und 1,5 TL Spekulatiusgewürz oder Zimt besorgen.
Anschließend wird ein Backblech mit Backpapier
auslegt und dort mit zwei Teelöffeln Kekse geformt.
Das Backblech wird dann für 20 Minuten bei 175 °C
Ober- und Unterhitze in den vorgeheizten Ofen
geschoben.

Die vielen fleißigen und helfenden Hände waren in
diesem Jahr zu Hause. Jedoch waren sie per
Videokonferenz vernetzt.





KiGa Wassermungenau

Anmeldewoche in der Evangelischen
Kindertagesstätte "Schatzkiste" in
Wassermungenau

Für einen Kindergarten- oder Krippenplatz ab
September 2021 können Sie Ihr Kind in der Woche
vom 25. - 28. Januar 2021 in der Evangelischen
Kindertagesstätte anmelden. In dieser Woche
besteht auch die Möglichkeit, Ihr Kind für die
Schulkinderbetreuung im Kindergarten
vormerken zu lassen.

Anmeldungen für die Kinderkrippe:
Montag + Dienstag nur nach
Terminvereinbarung

Anmeldungen für den Kindergarten
und die Schulkinderbetreuung:
Mittwoch + Donnerstag nur nach
Terminvereinbarung

Das Anmeldeformular finden Sie als Download auf
unserer Internetseite. Bringen Sie dieses bereits
ausgefüllt zur Anmeldung mit.
(kita-wassermungenau.de)
Sie erreichen uns unter folgender Nummer:
09873/757 Elfriede Flühr

Zum neuen Jahr

Eins - zwei - drei - vier,
ganz viel Glück, das wünsch ich dir!

Hundert Tage Sonnenschein
und ein süßes rosa Schwein,
einen buntgefleckten Stein,
Schornsteinfeger obendrein.
Soll der Hase hinter Hecken
ganz viel Eier dir verstecken.

Dann im Sommer Sonnenwetter,
auf der Wiese Glückskleeblätter.
Und im Herbst ganz viele Drachen,

die mit rotem Munde lachen.
Dann im Winter weiße Flocken,

die auf Baum und Sträuchern hocken.
Spaß und Spiel an jedem Tag,
alles, weil ich dich so mag.

Barbara Cratzius

Kindergärten
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Kiga St. Jakobus

Sie sind auf der Suche nach einem
Betreuungsplatz für Ihr Kind?

Wir erweitern unseren bestehenden Kindergarten
voraussichtlich ab September 2021, um eine
Krippen- und eine Waldgruppe. Hier haben Sie ab
sofort die Möglichkeit, Ihr Kind/Ihre Kinder dafür
anzumelden. Sie können sich jederzeit bei uns
melden. Wir sind von Montag bis Freitag von 07:30
Uhr bis 15:30 Uhr für Sie erreichbar.

Wir freuen uns von Ihnen zu hören

Katholischer Kindergarten Sankt Jakobus
Leitung: Tanja Rank
Schechsengasse 5
91183 Abenberg
Tel.: 09178 90829

Mail: st-jakobus.abenberg@kita.bistum-
eichstaett.de

Kiga St. Stilla

Liebe Eltern,

wenn Sie das Kath. Kneipp-Kinderhaus St. Stilla
interessiert und Sie Ihr Kind gerne vormerken
möchten, können Sie das ab Montag, 11. Januar
2021 tun.
Rufen Sie an und vereinbaren Sie einen Termin.
Alles weitere erfahren Sie in einem Gespräch mit
uns!

Unsere Telefonnummer: 09178-800

Erreichbar sind wir in
diesen Zeitraum:
7:00 – 8:00 Uhr,
9:00 – 11:00 Uhr
12:15 – 14:00 Uhr





Grund- und Mittelschule Abenberg

von W. Amler und J. Scheel mit Kollegium

Liebe Freunde und Unterstützer der Grund- und
Mittelschule Abenberg,

ein besonderes Jahr geht zu Ende. Ein Jahr, wie wir
es noch nicht erleben mussten. Unsere persönlichen
Freiheiten wurden eingeschränkt, um uns alle zu
schützen. Über die einzelnen Maßnahmen kann man
trefflich streiten, über die Grundidee nicht. Wir
schützen andere, indem wir uns einschränken und
zeitweise auf einen Teil unserer demokratischen
Rechte verzichten. Dazu gehören Gemeinsinn,
Vertrauen in die demokratisch gewählten Volks-
vertreter*innen und Mut zur offenen, sachlichen
Diskussion.

Wir durften auch dieses Jahr viel Unterstützung
erfahren. Unser Sachaufwandsträger, Stadtrat und
Bürgermeisterin König, hatten immer ein offenes
Ohr für unsere Bedarfe und Sorgen. Eltern handelten
sehr verantwortungsbewusst, indem sie ihre Kinder
im Zweifel freiwillig auch solange nicht in die Schule
schickten, bis Covid-19 Erkrankungen eindeutig
auszuschließen waren. Sie haben dazu beigetragen,
dass wir in unserer Schule kaum Einschränkungen
im Unterrichtsbetrieb hatten. Wir konnten ein Stück
Normalität in einer nichtnormalen Zeit leben. DANKE
für das uns entgegengebrachte Vertrauen und für
die erfahrene Unterstützung.

Nur durch die Mithilfe vieler Personen innerhalb und
außerhalb des Schulbetriebs war es uns in wirklich
schwierigen Zeiten möglich, den schulischen
(Er)Lebensraum mit persönlicher, individueller Note
zu erhalten. Wir kennen und schätzen einander,
helfen beim Lernen und Leben. Bitte unterstützen

Schule
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Sie uns auch weiterhin dabei, unsere Schülerinnen
und Schüler stark für’s Leben zu machen.

Im Namen aller Kolleginnen und Kollegen wünschen
wir Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen
guten Start in ein gesundes und erfolgreiches Jahr
2021.

Informationsveranstaltung zum Übertritt
2021 an das Johann-Sebastian-Bach-
Gymnasium Windsbach

Alle Erziehungsberechtigten, die den Übertritt Ihres
Kindes an das Johann-Sebastian-Bach- Gymnasium
in Erwägung ziehen, laden wir in Abhängigkeit vom
Infektionsgeschehen zu einem persönlichen, infor-
mativen Rundgang durch unsere Schule ein.
Wir bieten je nach Schulsprengelzugehörigkeit ver-
schiedene Termine im Januar an. Die detaillierte
Einladung dazu ist den jeweiligen Grundschulen
zugegangen.

Außerdem laden wir Sie ab Mitte Januar 2021 zu
einem virtuellen Rundgang in unser Gymnasium ein.
Besuchen Sie uns hierzu auf unserer Homepage
www.jsbg.de.
Dort können Sie weitere Informationen unter dem
Menüpunkt „Übertritt“ finden.

Die Anmeldung zum Übertritt erfolgt in der Woche
vom 10. bis 14. Mai 2021.

Nähere Auskünfte erhalten Sie direkt über das
Sekretariat unserer Schule.

gez. B. Veeh-Drexler, OStDin

Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und
Humanistisches Gymnasium, Musikgymnasium
Moosbacher Str. 9, 91575 Windsbach,
Tel. 09871/7066660, FAX 09871/70666670
E-mail: jsbg.windsbach@t-online.de, Homepage:
www.jsbg.de



Ich sage "auf Wiedersehen"

von Buket Simsek

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

nach über 10 Jahren Beschäftigung bei der Stadt
Abenberg, ist es nun Zeit für mich „auf Wieder-
sehen“ zu sagen. Es gibt viele Formen sich von
Menschen oder Lebensabschnitten zu verabschie-
den. Ich wähle ganz bewusst das Wort, welches die
Freude des Wiedersehens beschreibt.

Ich habe hier beruflich und persönlich, einen wich-
tigen Lebensabschnitt verbracht und werde dieses
Jahrzehnt nie vergessen.

Nun sehe ich diesem Abschied mit einem lachenden
und einem weinenden Auge entgegen. Zum einen
freue ich mich auf die neue Herausforderung, zum
anderen werde ich die angenehme Zusammenarbeit
mit meinen Kollegen und die angenehmen Begeg-
nungen mit euch Bürgern sehr vermissen!

„Sometimes you just know it’s time to start
something new and trust the magic of new
beginngings…“

Ich werde mit meiner Heimatstätte immer tief
verbunden bleiben und auch diese immer wieder
gerne besuchen, deshalb gerne „auf Wiedersehen“!
Auch wenn wir uns zukünftig nicht mehr täglich
sehen werden, freue ich mich auf alle Fälle, wenn wir
uns wieder begegnen bzw. hören.

In diesem Sinne, ein herzliches Dankeschön für alles
– bleibt gesund und wohlauf!

Stadtverwaltung Abenberg
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Nach dem Motto „Heldin im
Ruhestand“ wurde Frau Marianne
Scholz von der Villa Kunterbunt
verabschiedet

von Martina Kettlein

Am 05.11.2020 haben wir unseren „guten Geist“,
wie Stefan Queißer es in seiner Abschiedsrede aus-
drückte, in den Ruhestand verabschiedet.

Marianne Scholz war seit 1996 im „alten Schulhaus“
in Dürrenmungenau tätig. Im Jahr 2002 kam der
Kindergarten mit Frau Sennert und Frau Sundberg
ins Gebäude. Seitdem war der Kindergarten fester
Bestandteil in Ihrem Leben. Egal welche Arbeiten
anstanden oder welche Probleme gelöst werden
mussten, ein Anruf genügte und Marianne war da
und half mit. Man merkte, dass die Erzieherinnen
und Kinder ihr immer am Herzen lagen.

Die Erzieherinnen unter der Leitung von Nancy
Hofstetter-Queißer trugen mit den Kindern ein
selbstgedichtetes Lied vor. Anschließend verab-
schiedeten sich ich Erzieherinnen, sowie Stefan
Queißer mit rührenden Worten von „ihrer Marianne“.
Zum Abschluss gab es dann noch für jeden ein Stück
Kuchen.

Leider konnte Otto, der Ehemann von Marianne,
nicht mit bei der Verabschiedung sein. Bei anfallen-
den Gartenarbeiten im Kindergarten war Otto in
seinem Element, genauso beim Fliesen legen in den
Sanitäranlagen und am Trinkbrunnen. Danke Otto
für deinen Einsatz in den vergangenen Jahren!

Liebe Marianne vielen herzlichen Dank für dein
Engagement in unserem Kindergarten. Schön, dass
du bei uns warst. Wir werden dich vermissen!



Bürgerhaus-Vorplatz: Vorschläge für
Bepflanzung der Sitzringe

Im vergangenen Jahr wurde nicht nur das neue
Bürgerhaus (Stillaplatz 3) fertig gestellt, sondern
auch der dazugehörige Vorplatz angelegt. Stütz-
mauern wurden (teils als Sitzgelegenheiten) ge-
schaffen und verblendet, die Treppe hat ein
Geländer erhalten und die Flächen wurden ge-
pflastert. Zudem ist rechts und links neben dem Weg
zum Eingang jeweils ein große Sitzringe entstanden,
der zum Verweilen einlädt. In der Mitte der beiden
Sitzringe befindet sich ein Pflanzbereich.

Im Bild sehen Sie einen der zwei Sitzringe, mit der
aktuellen, vorübergehenden Bepflanzung. Im Hintergrund
die im Text beschriebenen Stützmauern mit angrenzender
Treppe

Nun geht es um die Bepflanzung dieser beiden
Sitzringe. Wir möchten, dass es Ihnen gefällt und
bitten Sie daher um Rückmeldung, welche Bepflan-
zung Sie sich vorstellen können.

Bitte beachten Sie: Die Pflanzringe haben ´nur`
einen Durchmesser von knapp 3m. Großbäume kön-
nen leider nicht gepflanzt werden, da diese in den
Pflanzringen zu wenig Wurzelraum hätten. Möglich
sind aber Pflanzungen mit Stauden, Sträuchern,
Blumenzwiebeln und Kleinbäumen.

Wenn Sie uns einen Vorschlag machen wollen, sehr
gerne. Bitte lassen Sie uns Ihre Ideen bis zum
31.01.2021 zukommen; gerne per Email an
info@stadt-abenberg.de oder per Post.

Stadtverwaltung Abenberg
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Für Ihren eingesendeten Vorschlag erhalten Sie ein
kleines Dankeschön. Bitte teilen Sie uns mit Ihrem
Vorschlag Ihren Namen und Ihre Anschrift mit, so
dass das kleine Dankeschön auch den Weg zu Ihnen
finden kann. Wenn Sie mögen, teilen Sie uns auch
gerne Ihre Telefonnummer mit, so dass wir bei
möglichen Rückfragen ggf. nochmal unkompliziert
mit Ihnen Kontakt aufnehmen können.

Corona-Pandemie: Auch in der
Abenberger Stilla-Apotheke werden
FFP2-Masken ausgegeben

Wie Sie sicherlich kürzlich der Presse entnommen
haben, geben die Apotheken kostenlos FFP2-Masken
aus. Auch in der Abenberger Stilla-Apotheke (Markt-
platz 17) können Sie diese Masken erhalten.

Bitte beachten Sie: Er werden zunächst drei Masken
an Berechtigte ausgegeben. Berechtigt sind Sie,
wenn Sie zur Risikogruppe gehören, d.h. wenn Sie
über 60 Jahre alt sind, Vorerkrankungen haben oder
eine Risikoschwangerschaft. Es ist auch möglich,
dass Sie diese Masken auch von Ihren Angehörigen
abholen lassen. In der Apotheke werden die Namen
derjenigen vermerkt, die bereits Masken erhalten
haben. Somit soll sichergestellt werden, dass
zunächst einmal alle bedient werden können. Die
Apotheke erhält regelmäßig neue Masken, so dass
der Nachschub gesichert ist. .

info@stilla-apotheke.de. .
Tel.: 09178 - 98990

z.B. Amberbaum z.B. große Sternmagnolie



Der Winter ist da! - Die Stadt Abenberg
bittet um Mithilfe

von Manuel Burkhardt

Pünktlich zum meteorologischen Winteranfang kam
der erste Schnee. Um die Verkehrssicherheit zu
gewährleisten, ist der Bauhof mit mehreren Winter-
dienstfahrzeugen bzw. Kolonnen unterwegs um
Straßen, Geh- und Radwege sowie Treppen und
öffentliche Plätze von Schnee und Eis frei zu halten.
Unsere Mitarbeiter sind von 3:00 – 20:00 Uhr in
Bereitschaft und werden telefonisch alarmiert,
sobald es nötig ist zu Räumen.

Leider werden die Winterdienstfahrzeuge oft durch
Hindernisse bzw. Fahrzeuge behindert. Das führt
dazu, dass sich die Tour verzögert und die Straßen
nicht rechtzeitig zu Beginn des Berufsverkehrs frei,
oder nur teilweise geräumt sind.

Um einen reibungslosen Winterdienst zu gewähr-
leisten sind die Mitarbeiter des Bauhofs auf Ihre
Mithilfe, auf die Unterstützung der Mitbürger,
angewiesen.

Wir bitten Sie deshalb:

- Fahrzeuge nach Möglichkeit auf dem eigenen
Grundstück parken

- Fahrzeuge nur auf gekennzeichneten Parkflächen
parken

- Wendemöglichkeiten freihalten
- Gehölze am Fahrbahnrand zurückschneiden (Höhe
Gehwege 2,5m, Fahrbahnen 4,5m)

- Schnee nicht auf die geräumten Fahrbahnen
räumen/werfen

- Wir bitte Sie um Verständnis, dass Haupt- und
Gemeindeverbindungsstraßen sowie
Gefällestrecken priorisiert geräumt werden

Stadtverwaltung Abenberg
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- Wenn Straßen zugeparkt sind, werden diese nicht
angefahren, um Schäden zu vermeiden

Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis,
auch wenn das Winterdienstfahrzeug vielleicht das
eine oder andere Mal etwas später kommt als
gewöhnlich. Unsere Mitarbeiter geben stets Ihr
Bestes.

Noch ein Hinweis: Jeder Grundstückseigentümer ist
im Sinne der Verkehrssicherungspflicht dazu ver-
pflichtet den Gehweg vor dem eigenen Grundstück
von Schnee und Eis freizuhalten und diesen mit
abstumpfenden Mitteln zu streuen.

Städtischer Friedhof
Bürgerinformation

Hinweise zu den
Friedhofunterhaltsgebühren

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

aufgrund interner Umstellungen haben Sie die
Bescheide für die Friedhofunterhaltsgebühren in
diesem Jahr nicht, wie gewohnt, im Juli erhal-
ten können.
Die Bescheide für den Zeitraum 1.7.2019 bis
30.6.2020 werden im Januar zugestellt werden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Friedhofsverwaltung
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Die Stadt Abenberg
(Landkreis Roth, 5.800 Einwohner)

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Sachbearbeiter/in für das Aufgabengebiet "Bauverwaltung"
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:

• Liegenschaftsverwaltung inkl. Pachtverträge
• Straßenverkehrsrecht, Erstellung von verkehrsrechtlichen Anordnungen
• Vollzug der Straßenreinigungsverordnung
• Grundlagenermittlung für Ergänzungsbeiträge Kanal und Wasser
• Statistische Erhebungen (Kanal, Wasser u. Flächen)
• Organisation im Bereich der Feldgeschworenen
• Hausnummernzuteilungen
• Führung von Hausakten/Handakten in der Bauverwaltung
• Beschaffungen für den Bauhof
• Zuarbeit der Bauamtsleitung
• Weitere Aufgaben bleiben vorbehalten

Ihr Profil:
• Erfolgreicher Abschluss der Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r (VFA-K)

bzw. erfolgreicher Abschluss des Beschäftigtenlehrgangs I oder II; erfolgreicher
Abschluss der Qualifikationsebene II oder Qualifikationsebene III

• Selbständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Engagement, wirtschaftliches Denken, Flexibilität, Organisationsgeschick
• sicheres, freundliches und bürgernahes Auftreten
• fundierte EDV Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:
Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet. Zudem eine leistungsgerechte Vergütung
nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) bzw. im Beamtenverhältnis nach
dem Bayerischen Besoldungsgesetz entsprechend Ihrer Qualifikation und Berufserfahrung.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum

17.01.2021

an die Stadt Abenberg, Stillaplatz 1, 91183 Abenberg oder
per E-Mail an kuerzinger@stadt-abenberg.de

Wir senden die Bewerbungsunterlagen nicht zurück. Bitte verwenden Sie deshalb nur
Kopien.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Die
Stadt Abenberg verfolgt eine Politik der Chancengleichheit.

Haben Sie noch Fragen:
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Kürzinger (Telefonnummer 09178 9880-52 oder E-Mail
kuerzinger@stadt-abenberg.de) gerne zur Verfügung.







Die Stadt Abenberg
(Landkreis Roth, 5.800 Einwohner)

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Leiter-/in für die Finanzverwaltung (w / m / d)
in Vollzeit

Ihre Aufgaben:

• Leitung der Finanzverwaltung mit den Sachgebieten Kämmerei, Steueramt und Stadtkasse
• Verantwortung für die Bereiche Haushalts- und Finanzplanung, Haushaltsvollzug,

Jahresrechnung und Vermögensverwaltung
• Förder-, Zuschuss- und Versicherungswesen
• Kreditmanagement
• Liegenschaftsverwaltung
• Beitrags- und Gebührenkalkulationen

Ihr Profil:

• Erfolgreicher Abschluss des Beschäftigtenlehrgangs II oder erfolgreicher Abschluss der
Qualifikationsebene III

• oder erfolgreicher Abschluss der Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, bzw. erfolgreicher
Abschluss des Beschäftigtenlehrgangs I oder erfolgreicher Abschluss der Qualifikationsebene II
mit mehrjähriger Berufserfahrung in der Finanzverwaltung und der Bereitschaft die Qualifikation
zu erweitern

• Selbständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
• Kommunikations- und Teamfähigkeit
• Engagement, wirtschaftliches Denken, Flexibilität, Organisationsgeschick und Führungsqualitäten
• sicheres, freundliches und bürgernahes Auftreten
• vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den politischen Gremien
• Bereitschaft zur Teilnahme an den Sitzungen der verschiedenen Gremien auch außerhalb der

regulären Dienstzeit
• Fundierte EDV Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:
Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet. Zudem eine leistungsgerechte Vergütung nach dem
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) bzw. im Beamtenverhältnis nach dem Bayerischen
Besoldungsgesetz entsprechend Ihrer Qualifikation und Berufserfahrung.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum

17.01.2021

an die Stadt Abenberg, Stillaplatz 1, 91183 Abenberg oder
per E-Mail an kuerzinger@stadt-abenberg.de

Wir senden die Bewerbungsunterlagen nicht zurück. Bitte verwenden Sie deshalb nur Kopien.
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. Die Stadt Abenberg
verfolgt eine Politik der Chancengleichheit.

Haben Sie noch Fragen:
Für Auskünfte steht Ihnen Frau Kürzinger (Telefonnummer 09178 9880-52 oder E-Mail
kuerzinger@stadt-abenberg.de) gerne zur Verfügung.
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Jonas Gabriel Kinderkrebshilfe e.V.

Wir möchten Danke sagen!

von Andreas Gabriel

Danke für Ihre Unterstützung, die sie uns im Laufe
dieses vergangenen, schwierigen Jahres haben
zukommen lassen. Sei es durch Geldspenden, durch
Gespräche oder durch Aktionen, die unserem Verein
und somit den betroffenen Familien zu Gute
kommen konnten.
Auch uns als kleinen Verein hat dieses schwierige
Jahr zu schaffen gemacht. Die Festivitäten, an
denen man sonst präsent sein konnte, um den
Kontakt mit seinen Mitmenschen zu pflegen und zu
informieren fehlten leider.
Aber so ergeht es uns fast allen in dieser Zeit!

Ich möchte sie nun mitnehmen, besser gesagt
„mitfühlen“ lassen, was es uns bedeutet, mit Ihren
Spenden Familien zu unterstützen.
Zur Zeit unterstützen wir aktiv und intensiv zwei
Familien. Beide Mädchen ( 5 Jahre und 13 Jahre)sind
schwer erkrankt und benötigen dauerhafte
Betreuung durch eine Bezugsperson. Durch den
jeweiligen Verdienstausfall eines Elternteils, wird
dieser durch uns übernommen, um die Familien
finanziell zu stabilisieren. Auch ein Teil der Miete
wird bei einer Familie beglichen. Die laufenden
Kosten stehen weiterhin an. Erhöhte Fahrkosten und
Parkgebühren, bestimmte Lebensmittel, besondere
Pflegeartikel und und und. Die Liste kann noch
weitergeführt werden. Etliche Kosten gerade im
Bereich der Körperpflege, werden durch die
Krankenkassen nicht übernommen.

Uns ist es wichtig, nicht nur „notwendige“ Zahlungen
zu unterstützen, auch kleine bis größere Lichtblicke,
die sich die Familien, gerade jetzt nicht leisten
können werden von uns übernommen.

Wir Gabriels haben die Erfahrung gemacht, wie
wertvoll diese Aufmerksamkeiten sind. Gerade wenn
man nach 5 Tagen in der Klinik am Bett des Kindes
nach Hause kommt und es an der Haustür klingelt.
Man macht auf und dort stehen Freunde und
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überreichen dir einen Topf Chili!! Ohne Worte,
einfach nur Dankbarkeit!
Unbezahlbar diese Nähe in diesem Moment,
unvergessen auch noch nach über drei Jahren!

Essen überbringen dürfen wir leider nicht, aber
kleine Freudenmomente, das dürfen und können wir
einrichten.

Wir durften dieses Jahr einem 7 jährigen Mädchen,
dass die Chemotherapie erfolgreich hinter sich
hatte, aber mit den psychischen Folgen kämpfte,
(jeder Schritt bereitete ihr Schmerzen in den
Beinen) mit der Kostenübernahme einer
Reittherapie helfen. Die Fortschritte nach jeder
Therapiestunde waren erstaunlich. Der Reiterhof
von Playmobil und der Hufauskratzer (in echt ;-))
trugen ihr übriges dazu bei.

Ein Kinderlächeln, so wertvoll! Dafür stehen wir als
Familie und als Verein. Unser Ziel ist es, einfach,
unkompliziert und direkt Familien aus der Region zu
helfen. Trotz Corona, dass zur Zeit unser Leben
bestimmt, ist das Thema Krebs nicht weniger
geworden. Im Gegenteil - Familien die ein an Krebs
erkranktes Kind haben, müssen nun noch mehr
achtgeben im Umgang mit ihrem Kind und den
Kontakten.
.
Es wurden auch Wünsche der Familien erfüllt, die die
Möglichkeiten der Eltern gerade im
Therapiezeitraum überstiegen.

Ein weiteres dauerhaftes Projekt, das uns sehr am
Herzen liegt, ist die Kostenübernahme von
speziellen Körperpflegeartikel für die Kinder auf
Station Regenbogen in der Cnopfschen Kinderklinik.
In Zusammenarbeit mit dem Pflegepersonal und
einer Apotheke, werden die Pflegeartikel dort
hergestellt und an die Station geschickt. Die Eltern
erhalten zu Beginn der Therapie, jeweils gratis ein
kleines Ausstattungspaket. Jedes Kind reagiert
anders auf die Chemotherapie. Mein besonderer
Dank gilt allen beteiligten Personen an dieser
wundervollen Unterstützung.

Ich hoffe, ich konnte sie alle ein klein biserl
„mitnehmen“ und „mitfühlen“ lassen bei unserer
Vereinsarbeit. Aber Arbeit im eigentlichen Sinne ist
es eigentlich nicht, es ist viel mehr! Ein Auftrag, eine
Mission die wir im Namen unseres Sohnes und im
Gedenken an unsere Lieben die uns verlassen haben
weiterführen.

Zum Schluss möchte ich unserem ganzen Team
meinen allerherzlichsten Dank sagen! Ohne euer
ehrenamtliches Engagement würde es nicht
funktionieren. Danke ihr Lieben!



Danke an alle, die uns unterstützen, begleiten und
an unserer Seite stehen. Jeder ein kleines biserl!

Möchten Sie ebenfalls den Verein und die Familien
krebskranker Kinder unterschützen, können Sie
gerne die Homepage
www.jonas-gabriel-kinderkrebshilfe.de besuchen
um sich zu informieren
oder direkt an die
IBAN: DE89 7645 0000 0231 7391 11 spenden.

DAV Abenberg

Kletterhalle Abenberg

von Werner Pfefferlein und Alexander Voitl

Unser 12 – köpfiges engagiertes Kletterhallenteam,
hat eine umfangreiche Bedarfs- und Konkurrenz-
analyse erstellt. Damit konnten wir einen Bedarf für
eine Kletterhalle, am Standort Abenberg nach-
weisen.

In einem Beratungsgespräch mit Herrn Hitthaler, der
ausschließlich für Kletterhallen in der DAV Zentrale
zuständig ist, wurde der Bedarf für eine Kletterhalle
in Abenberg anerkannt und ist somit förderfähig. Die
Abenberger Kletterhalle sollte einen ungefähren
Bedarf von 600qm Kletter- und Boulderfläche haben,
was einer fünffachen Größe der bisher genutzten
Halle in Schwabach entspricht.

Als Grundausstattung sollten folgende Räumlich-
keiten in einem Neubau Platz finden: Empfang,
Besprechungsraum, WC/Duschen, Umkleiden mit
Schließfächern, Boulderraum, Lagerraum, evtl. Büro
als Geschäftsstelle.
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Grundsätzlich werden vom Deutschen Alpenverein
keine neuen Kletteranlagen mehr gefördert. Aus-
nahme hierzu ist die Schaffung von Kletter-anlagen
für Bereiche, in denen den Mitgliedern keine aus-
reichenden Kletteranlagen zur Verfügung stehen.
Die Anlagen sollen sich nicht gegenseitig Kletterer
„wegnehmen“, sondern sich sinnvoll ergänzen.
Diese Ausnahme trifft glücklicherweise auf unser
Vorhaben hier in Abenberg zu.

Nachdem für uns die Fördervoraussetzungen, mit
dem Beitritt zum Bergsportfachverband und dem
Bayerischen Landessportverband gegeben sind,
kann mit den umfangreichen Planungen begonnen
werden.

Denn nicht nur die Halle selbst, sondern der Kletter-
und Boulderbereich und vor allem die Haustechnik
mit Heizung, Lüftung und Beleuchtung stellt uns vor
große Herausforderungen. Wir können auf die
Erfahrung von über 200 DAV Sektionshallen zu-
rückgreifen. Denn unsere Zentrale hat eine
umfangreiche Datenbank über Herstellungs- und
Betriebskosten von Kletterhallen.

Zusätzlich müssen noch weitere Fördertöpfe ange-
zapft werden, um das Ziel einer Förderung von 80-
90% zu erreichen. Auch muss ein Personalkonzept
erstellt werden, um den zukünftigen Betrieb zu
gewährleisten.

Wir sind guter Dinge und möchten alles daran
setzen eine Kletter- und Boulderhalle in Abenberg zu
etablieren. Gemeinsam mit der Stadt Abenberg
beginnt die Suche nach einem geeigneten Grun-
dstück.



AWO-Ortsverein Abenberg

von Annegret Heinrich

Leider hat uns der zweite Lockdown eingeholt.
Anstatt uns zu treffen, mussten alle Veranstaltungen
für 2020 abgesagt werden. So musste auch unsere
Weihnachtsfeier, welche am 04.12.2020 hätte
stattfinden sollen, ebenfalls absagt werden. Es ist
sehr Schade, wie alles gekommen ist.

Die Ehrungen, welche für das Jahr 2020 vorgesehen
waren, werden im Jahr 2021 nachgeholt.
Freundlicherweise hat uns Frau Tanja Vogel-Weiser
(Marktplatz 24 in Abenberg) ein Schaufenster zur
Verfügung gestellt, damit sich die AWO etwas
präsentieren kann. Der Erlös geht an den AWO-OV
Abenberg. Weitere Artikel können bei Christa
Lindenmeyer erworben werden. Es wird allerdings
darum gebeten einen Termin zu vereinbaren unter
der Telefonnummer 0176 34450261. Wer in den
vergangenen Jahren die AWO auf dem Weihnachts-
markt in Abenberg besucht hat, weiß wie vielfältig
das Angebot ist. Sollten Sie noch ein
Weihnachtsgeschenk für einen lieben Menschen
benötigen, vereinbaren Sie einen Temin und
besuchen uns. Wir würden uns sehr freuen. Wir
bedanken uns ganz herzlich bei Frau Vogel-Weiser
für diese einzigartige Geste der AWO gegenüber.
Unseren Geburtstagskindern wünschen wir alles
Gute sowie unseren kranken Mitgliedern eine gute
Besserung und baldige Genesung. Die Vorsitzende
bedankt sich bei allen ehrenamtlichen Helfern im
Hintergrund sowie bei allen Mitgliedern für das
entgegengebrachte Vertrauen.
Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern der
Großgemeinde Abenberg (trotz Corona) ein
besinnliches Weihnachtsfest. Für das Jahr 2021
wünschen wir alles Gute und vor allem, dass wir
diese Pandemie bald alle überstanden haben.
Bleiben Sie Gesund!

Weihnachtsfeier 2019
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DJK Abenberg

Liebe DJK-Familie,

liebe Freunde der DJK Abenberg,

mit 2020 geht ein Jahr zu Ende, dass für uns alle
eine große Herausforderung war und noch ist. Durch
Corona mussten wir unser Leben, unsere
liebgewonnenen Gewohnheiten ändern, uns
einschränken und auf vieles verzichten. Die Angst,
dass wir selbst oder einer unserer Lieben erkranken,
begleitet und belastet uns.

Auch das Vereinsleben ist fast komplett zum
Stillstand gekommen. Die Möglichkeit Sport, Tanz
und Musik auszuüben war nur für einen kurzen
Zeitraum sehr eingeschränkt möglich. Unser 100-
jähriges Vereinsjubiläum wollten wir heuer mit
vielen Gästen feiern, unsere weihnachtliche
Jahresabschlussfeier mit den Ehrungen - alles
musste zum Schutz der Gesundheit abgesagt
werden.

Dieses Jahr hat aber auch gezeigt, dass wir
zusammenhalten, Rücksicht aufeinander nehmen
und uns gegenseitig unterstützen. Solidarität – ein
oft gehörtes Wort in dieser Zeit.

Für Eure Solidarität, Eure Treue zu unserer DJK
bedanke ich mich von Herzen und wünsche frohe,
gesegnete Weihnachten, sowie Optimismus, Glück,
Hoffnung und vor allem Gesundheit für das
kommende Jahr. Auf das wir uns bald im Verein
wiedersehen.

Alles Gute und bleibt gesund!

Euer
Georg Laußer
1. Vorsitzender DJK Abenberg e.V.



SV Abenberg

von Inge Strobel
Foto von Sabrina Strobel

Wegen der aktuellen Lage dürfen keine Stunden im
Vereinsheim stattfinden, stattdessen haben sich die
Kinder der Turngruppen des SV Abenberg e.V. mit
Ihren Muttis etwas anderes einfallen lassen. Zu
Hause haben sie gebastelt und gemalt und wollen
damit den Bewohnern des Seniorenzentrums St.
Josef in Abenberg eine Freude bereiten. Viele
Sterne, Windlichter, Bilder und verschiedene
weihnachtliche Sachen sind entstanden. Sogar
Laternen aus Pappe wurden kreativ gebastelt. Die
Kinder wollen hiermit in dieser dunklen Jahreszeit
etwas Licht zu den Senioren bringen, um diese an
der Freude der Kinder an Weihnachten teilhaben zu
lassen.

Kinder des SV Abenberg: Mira Reichenberger, Konrad
Strobel, Marlon Reichenberger, Pauline Strobel;
Mitarbeiter Georg Schnabel

Mitarbeiter Georg Schnabel nahm die Sachen gerne
entgegen und bedankte sich im Namen der
Heimleitung und den Senioren für die super Idee
und gibt die Wünsche der Kinder gerne weiter. Auch
Frau Reichmann hatte es sich nicht nehmen lassen
und bedankte sich ganz herzlich bei den Kindern und
Muttis für Ihre Aktion, es ist schön, dass in so einer
schweren Zeit auch an die Senioren in den Heimen
gedacht wird, das ist keine Selbstverständlichkeit.

Der SV Abenberg e.V. wünscht allen seinen
Mitgliedern, Gönnern und Freunden ein gutes und
vor allen Dingen gesundes neues Jahr. Wir hoffen,
dass das Jahr 2021 wieder an Normalität gewinnt
und wir die Aktivitäten im Verein wieder aufnehmen
können.
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TSV Wassermugenau

Der TSV Wassermungenau wünscht allen seinen
Mitgliedern, Gönnern und Freunden ein frohes und
besinnliches Weihnachtsfest. Wir bedanken uns bei
allen, die uns in dieser schwierigen Zeit die Treue
gehalten haben. Bleibt alle gesund und kommt gut
durch diese schwierige Zeit.
Wir alle hoffen, dass bald der normale Alltag
einkehrt, und wir wieder gemeinsam Sport treiben
können.
Alles Gute und viel Gesundheit auch im neuen Jahr.





RINDE, SPLITTER UND SPÄNE

Über das Holzhacken, das Heizen und die
Sonne
von Leonhard F. Seidl

Während meiner Turmschreiberschaft in Abenberg
residierte ich, sofern ich nicht im Ostturm arbeitete
oder die Umgebung erkundete, in einem kleinen
Häuschen mit Garten im Schatten der Burg. Das
geduckte Wohnzimmer, die angrenzende Küche und
den ersten Stock heizte ich mit in einem kleinen
Kaminofen in der Stube. Dafür musste ich Holz
hacken. Das Häuschen besaß lediglich eine Ein-
gangs- und Badtür, Stube, Küche und erster Stock
lagen offen.

Das Holz hackte ich in einem Anbau, in dem früher
Ziegen lebten. Zu Beginn fiel es mir schwer, mit der
Klinge des kleinen Beils den richtigen Winkel zu
treffen. Jeder Axthieb und der damit einhergehende
Schlag auf den Hackstock, dröhnte von den Wänden
wider. Noch durchdringender schrillten die Schläge
des Schmiedehammers auf die flache Seite des
Beils, wenn es sich verklemmte. Irgendwann flogen
die gespaltenen Scheite nur so um mich herum,
verteilten sich um den Hackstock: Rinde, Splitter,
Späne, zerfaserte Holzscheite, rankes und eckiges
Feuerholz.

Ein besonders dickes Scheit hob ich mir bis zum
Schluss auf. Ich holte aus, die Klinge fuhr in den
Klotz, verklemmte sich. Ich hob das Beil und damit
den Klotz erneut an. Donnerte Beil und Scheit auf
den Bock; das Holz knackste und splitterte. Aber der
Hieb reicht nicht aus, um es gänzlich zu teilen. Also
nahm ich den Schmiedehammer, schlug auf das
flache Ende der Axt und trieb die Klinge weiter in den
Holzspalt; die Schläge klirrten grell von den engen
Wänden wider. Beim dritten Schlag zerbarst das
Scheit, die Holzschwarte löste sich und krachte zu
Boden. Zu meinem Erstaunen hatte ich einen dun-
kelbraunen Ast freigelegt, dessen Ende auseinan-
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derklaffte. Der wiederum dem verbliebenen Holz
entwachsen war und sich von den Fasern des hellen
Scheits abhob. Um ihn herum bog sich kreisförmig
das hellbraune Holz. Daraus entsprang er als Ast,
mit seinen weißen Pilzzeichnungen entlang der
Faserung, aus dem Kernholz, dem er seine Härte
verdankte. Freudig erregt präsentiere ich es meiner
Familie; wir spannen Fantasiefiguren von Fischmaul
bis Kleiderhaken.

Später schürte ich das Feuer an. Auch mit der
Holzschwarte, in die der Ast eingedrungen war. Die
Wärme schlich aus der Stube, durch den Türstock,
in die Küche und weiter die Holztreppe hinauf. Den
Ast wiederum, der gleich einem (sprach-)künstle-
rischen, ästhetischen Werk im großen Ganzen
verborgen gewesen war und erst enthüllt werden
musste, stellte ich auf das Fensterbrett.

Zu Beginn wissen wir nicht, was wir da vor uns
haben, was entstehen wird. Wenn wir es zulassen,
kann sich unsere Kreativität wie die Wärme des
Feuers, wie ein »Denken ohne Geländer« (Hannah
Arendt) in uns und in unserer Welt ausbreiten, uns
neue Sichtweisen ermöglichen. Als die Tage dann
wärmer wurden, saß ich vor Sonnenuntergang
barfuß, in Shirt und kurzer Hose, auf einer Bank im
Garten, zwischen Pfingstrosen und Thymian, um-
geben von Amselgezwitscher und Grillenzirpen. Die
breitgefächerte Buche und die Apfelbäume des
Nachbarn verdeckten die Sicht auf das Haupt-
gebäude der Burg zur Hälfte, Schatten hatte sich
über den Garten gelegt. Mein Blick wanderte in den
Himmel, zu den segelnden Schwalben und krei-
senden Mauerseglern. Ich legte meinen Kopf weiter
zurück in den Nacken, eine auch körperlich spür-
bare, ungewöhnliche Kopf- und Sehhaltung. Ich
fühlte mich wie ein Kind, das in der Wiese liegt und
in den Himmel schaut, ohne dabei auf die Zeit zu
achten. Und da entdeckte ich es: Die Sonne strahlte
auf die Flügel der Schwalben und Mauersegler, wenn
sie in ihrem Flug, in einem gewissen Winkel
schwenkten; obwohl hier unten bereits Schatten
herrschte. Ein Wohlgefühl durchströmte mich jedes
Mal, wenn sie ihre langen, schmalen Flügel im
Gleitflug derart lenkten und in der Sonne erstrahl-
ten. Wenn die letzten Strahlen des Tages, samt ihrer
Wärme, ihrer Helligkeit und ihrem Schein, ihren Weg
zu mir fanden. Später gesellte sich mein neun-
jähriger Sohn zu mir, entdeckte das Naturschau-
spiel, ohne, dass ich ihn darauf hinwies und sagte:
»Die Flügel der Mauersegler leuchten golden.« Die
Schwalben und Mauersegler trugen die Sonne zu
uns herunter, obgleich sie uns nicht mehr schien.



Neuer Mitarbeiter in der Kläranlage
Ralf Strobel tritt die Nachfolge von
Josef Höfling an

Seit 02. November ist Ralf Strobel als neuer Mitar-
beiter bei der Stadt Abenberg im Bereich Kläranlage
tätig.
Herr Strobel ist 40 Jahre alt und lebt bereits seit
2008 in Abenberg. Er hat eine Ausbildung zum Gas-
und Wasserinstallateur, zum Metallbauer (Meister),
sowie mehrere Weiterbildungen absolviert. Zuletzt
arbeitete er als Fertigungsmeister in einer Fahrzeug-
instandhaltung.
Ralf Strobel wird der Nachfolger von unserem lang-
jährigem Klärwerter Josef Höfling, welcher sich in
absehbarer Zeit in den wohlverdienten Ruhestand
begeben wird.

Wir sind noch auf der Suche nach einem weiteren
Mitarbeier für unsere Kläranlagen. Interesse? siehe
bitte Seite 6.

Neuer Mitarbeiter für die Stadtver-
waltung: Dietrich Sommerfeld

Am 01. Dezember durften wir unseren neuen Mitar-
beiter Herrn Dietrich Sommerfeld aus Wassermun-
genau begrüßen.
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Herr Sommerfeld hat 2006 bis 2009 eine Ausbildung
zum Industriekaufmann absolviert und arbeitete
zuletzt in einer Vertrieb- und Marketingabteilung.

Er wird nun für Kämmereitätigkeiten sowie in der
Hauptverwaltung eingearbeitet. In der Kämmerei
betreut Herr Dietrich unteranderem die Themen
Hundesteuer, Jugendzuschuss und Anordnungser-
stellung. In der Hauptverwaltung wird er in den
Sachgebieten Einwohnermeldeamt, Friedhof und
Passamt unterstützend für Sie da sein.
Dietrich Sommerfeld ist telefonisch unter der 09178
9880-32 und per Mail unter sommerfeld@stadt-
abenberg.de für Sie erreichbar.

Stadtbibliothek:
Das Team sucht Verstärkung

Die Abenberger Stadtbibliothek ist ein fester Be-
standteil unseres gesellschaftlichen Lebens. Viele
Mitbürgerinnen und Mitbürger aller Generationen
nutzen die Möglichkeit Bücher, Zeitschriften, CDs
und Hörbücher auszuleihen. Auch Vorlese-Aktionen
für Kinder und Jugendliche sowie Lesungen für
Erwachsene werden - in Nicht-Corona-Zeiten -
wieder stattfinden. Und das Beste: das Team der
Stadtbibliothek hat vielfältige Ideen, um das An-
gebot noch zu erweitern.

Leider ist unsere Leitung des Teams der Stadt-
bibliothek erkrankt und es ist nicht absehbar, ob sie
ihre ehrenamtliche Aufgabe wieder aufnehmen
können wird. Wir wünschen ihr, auch auf diesem
Weg, eine baldige Genesung.

In den vergangenen Wochen haben die verblei-
benden ehrenamtlichen Mitarbeiter den Betrieb der
Stadtbibliothek aufrechterhalten. Herzlichen Dank
dafür!

Um den Betrieb auch weiterhin aufrecht erhalten zu
können, sind wir auf der Suche nach einer neuen
ehrenamtlich tätigen Leitung für unsere Stadt-
bibliothek. Wenn Sie Interesse haben, sich dieser
spannenden und vielseitigen Aufgabe anzunehmen,
kommen Sie bitte auf unsere Bürgermeisterin zu.
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